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«Wir sind überzeugt, dass es in 
Liechtenstein ohne uns nicht geht!» 

FBP-Ortsgruppe Triesen nominierte mit Elmar Kindle und Adrian Hasler zwei Landtagskandidaten - Volles Foyer im Gemeindesaal 

«Vier Jahre ist es ohne die 
Bürgerpartei an der Regie­
rung gegangen, das Resul­
tat ist nun sichtbar», be­
tonte Parteipräsident Ernst 
Walch an der FBP-Nomi-
nationsversammlung in 
Triesen. Jetzt sei die Zeit 
gekommen, dass die FBP 
an der Regierung wieder 
Verantwortung überneh­
me. Mit Adrian Hasler und 
Elmar Kindle konnten zwei 
Landtagskandidaten nomi­
niert werden, welche bereit 
sind, Verantwortung zu 
tragen. 

Peter Kindle 

«Wir haben sowohl die Ideen, 
als auch die Persönlichkeiten in 
unseren Reihen, welche die Si­
tuation in Liechtenstein verbes­
sern können», stellte FBP-Prä-
sident Ernst Walch fest. Er be­
tonte aber auch gleichzeitig, 
dass die Bürgerpartei von der 
jetzigen Regierungspolitik der 
Ausgrenzung nichts halte: «Wir 
haben lediglich drei Kandida­
ten für die Besetzung der Re­
gierungsämter . ausgesucht. 
Locker hätten wir  aber auch de ­
ren fünf  präsentieren können.  
An der  Auswahl fehlte es u n s  
nicht. Wir wollen mit unseren 
drei Kandidaten den Anspruch 
a u f  Mehrheit demonstrieren, 
zugleich aber auch Zeichen set­
zen, dass wir nicht ausgrenzen 
wollen». Die Politik der Bürger­
partei basiere a u f  dem Grund­
satz der Einbindung. Erfreut 
zeigte sich der  Parteipräsident 
auch vom breiten Spektrum der  

In Triesen konnten mi t  Elmar Kindle (Mittel u n d  Adrian Hasler (rechts) zwei Landtagskandidaten nominiert werden. Die Triesner FBP-
Ortsgruppe unter Obmann Lorenz Kindle (links) stellte zwei Kandidaten mi t  Format vor. (Bilder: Dietmar Stiplovsek) 

nominierten u n d  noch zu no­
minierenden Landtagskandida­
ten: «Frauen, Männer, Senio­
ren, aber auch ganz Junge  h a ­
ben sich zu einer Landtagskan­
didatur entschlossen. «Die Bür­
gerpartei steht mit besseren 
Kandidaten und besseren Jdeen 
für eine bessere Politik». 

Verantwortung tragen ... 
Mit Elmar Kindle und  Adrian 

Hasler nominierte die Ortsgrup­

pe Triesen einstimmig zwei 
Kandidaten, welche Verantwor­

tung im anspruchsvollen Amt 
des Landtagsabgeordneten 

«Wir stellen uns den Gesprächen, damit 
wir wissen, wo der Schuh drückt» 7 

Regierungschefkandidat Otmar Hasler will eine Aufbruchstimmung für unser Land 
Sorgsam u n d  behutsam will 
Otmar  Hasler unse r  Land a l s  
Regierungschef in  eine bessere 
Zukunft  führen.  «Es ist w i c h ­
tig, dass w i r  erkennen,  w o  d i e  
Vorteile Liechtensteins l ie ­
gen», betonte  Otmar  Hasler. 
Ein entscheidender  Faktor  f ü r  
e ine  nachhal t ige Regierungs­
arbeit  sei für  i hn  u n d  die B ü r ­
gerpartei,  «dass sich j e d e r  i n  
die Politik e inbr ingen kann».  
Die FBP will e ine  Politik z u m  
Mitgestalten anbieten.  

Peter Kindle 

«Wir wollen die jetzige Mehr­
heit brechen», betonte 
Regierungschefkandidat Otmar 
Hasler im vollen Foyer des  
Gemeindesaals in Triesen. «Wir 
wollen nicht in die Regierung, 
sondern a n  die Regierung». Ot­
m a r  Hasler liess diese Aussagen 
nicht unbegründet im Raum 
stehen, sondern erklärte, dass 
Liechtenstein n u n  eine Demo­
kratie brauche, welche a n  die 
Basis - a n  die Bevölkerung -
denke. «Die Menschen in unse­
rem Land sollen etwas z u  sagen 
haben, wir werden die Art des 
Regierens öffnen». Für den Re­
gierungschefkandidaten ist es  
von  enormer Wichtigkeit zu 
wissen, wie die Befindlichkei­
ten innerhalb der  Bevölkerung 

*Volles Haus» auch gestern Abend  an  der Triesner Nominationsversammlung im Foyer des Gemein­
desaals. 

aussehen u n d  «zu sehen, wo der 
Schuh drückt». Otmar Hasler 
betonte, dass e r  als Regierungs­
che f  der Bevölkerung vier so­
genannte  Bürgergespräche pro 
J a h r  anbieten werde, w o  aktiv 
diskutiert werden kann. «Wir 
stellen uns  dem Gespräch mit 
der  Bevölkerung». Sobald die 
Menschen in Liechtenstein et ­
was zu sagen haben u n d  ihre 
eigene Zukunft aktiv mitgestal­
ten  können, gebe es eine Auf­

bruchstimmung, welche unbe­
dingt nötig sei. 

Unsicherheit ist ein 
schlechter Ratgeber 
Obwohl unser  Staat über grosse 
Reserven und  eine sehr stabile 
finanzielle Lage verfüge, herr­
sche innerhalb der Familien ei­
ne grosse Unsicherheit. «Finan­
zielle Probleme für Familien 
u n d  immer neue Belastungen 
drücke a u f  die Stimmung und  

übernehmen wollen. Obmann 
Lorenz Kindle zeigte sich im 
vollen Foyer des Gemeinde­
saals sehr glücklich über die 
beiden Kandidaten: «Unser 
Land ha t  es nötig, sich über  die 
zukunft Gedanken zu machen.  
Elmar Kindle und  Adrian Has­
ler sind Menschen, welche ihre 
Meinung immer lautstark ve r ­
treten». 

Im Gedenken a n  den verstor­
benen FBP-Fraktionssprecher 

Adrian 
Hasler 
Das Geburtsdatum v o n  Adrian 1 
Hasler ist der,  .11< Februar 
1964. Er wohnt  zusammen 

verursache diese Unsicherhei­
ten. «Diese Unsicherheit ist aber 
ein schlechter Ratgeber». Nur 
mit einer Politik des Einbezugs 
und einer neuen Bescheidenheit 
könne man diese Unsicherhei­
ten beheben. «Die Bürgerpartei 
will Politik für Euch machen», 
stellte Otmar Hasler fest und  
appellierte auch an die Triesne-
rinnen und  Triesner, dass es 
viele Menschen brauche, die 
mitdenken und mitarbeiten. 
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Gebhard Hoch betonte Lorenz 
Kindle, dass die von  der  Bür­
gerpartei gewollte «Lust auf  
Zukunft» die Gesinnung des 
verstorbenen Denkers u n d  
Strategen genau  treffe. 

Kandidaten mit Format 
Elmar Kindle stellte nach sei­

ne r  Nomination fest, dass e r  
bereit sei, Verantwortung für 
unser  Land als Landtagsabge­
ordneter zu tragen. «Obwohl 
Liechtenstein n u r  über  ein 
Amateurparlament verfügt, 
werde ich mich unentwegt für 
unser  Land einsetzen». Der 32-
jähr ige  Elmar Kindle ist Bauin­
genieur u n d  seit vier Jahren 
Ordentlicher Landtagsabgeord­
neter. In seiner Freizeit treibt e r  
gerne Sport. So ist er  auch Mit­
glied beim Skiclub Triesen. In 
Triesen aufgewachsen, zu r  
Schule gegangen u n d  in seinem 
Heimatort brauchte sich Elmar 
Kindle den über  60 anwesen­
den Gästen nicht mehr  näher  
vorzustellen, «denn jedermann 
kennt ihn», so Obmann Lorenz 
Kindle. 

Adrian Hasler erklärte nach 
seiner Nominierung z u m  Land­
tagskandidaten, dass er  sich auf  
seine Aufgabe freue, sich aktiv 
an der Mitgestaltung der  Z u ­
kunft unseres Landes beteiligen 
wolle. «Aber auch  das starke 
Regierungsteam der  Bürgerpar­
tei hat  mich überzeugt, zu r  
Wahl anzutreten. Adrian Hasler 
ist 36 Jahre alt, «ledig, aber in  
festen Händen», wie er betonte. 
Der Betriebsökonom ist bei der 
Verwaltungs- u n d  Privatbank 
AG als Stellvertretender Direk­
tor  der Bereichsstelle Finanzen 
beschäftigt. 

Elmar 
Kindle 
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